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Tagesordnungspunkt: 

Förderprogramm Grüne Infrastruktur, hier: Antrag Landwirtschaftslabor 
Sinsteden 
 

Sachverhalt: 

Mit Datum vom 31.07.2014 hat sich die Innovationsregion Rheinisches Revier (IRR) um 
Aufnahme in das Programm Grüne Infrastruktur NRW und um Fördermittel aus dem 
Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) beworben. Hierzu hat die IRR ein 
sogenanntes integriertes Handlungskonzept  „Rheinisches Revier – Zukunft gestalten“ 
erarbeitet. Ziel dieses Konzeptes ist die Entwicklung eines „Regionalen Freiraumsystems für 
das gesamte Rheinische Revier“. 
 
Das beantragte Programmgebiet umfasst zunächst Teile aus drei Innovationsräumen der 
IRR. Im Rhein-Kreis Neuss ist dies der östlich des Tagebaus Garzweiler liegende Raum in 
Grevenbroich und Rommerskirchen. Unter Beteiligung des Rhein-Kreises Neuss und der 
beiden Kommunen wurden zu dem Thema „Zukunft der Kulturlandschaft gestalten“ sieben 
Einzelprojekte in die Bewertung aufgenommen, die zumeist schon Projektvorschläge des 
Entwicklungsplans Kulturlandschaft des Rhein-Kreises Neuss sind, so auch die Projektskizze 
„Landwirtschaftslabor Sinsteden“. Diese wurde Ende Mai 2017 eingereicht und ist als Anlage 
beigefügt.  
 
Die Bewerbung wird für den Bereich des Rhein-Kreises Neuss von der Bezirksregierung 
Düsseldorf geprüft. Das Ergebnis wird zum Jahresende erwartet. Die Entscheidung trifft ein 
interministerieller Arbeitskreis. Nach positiver Entscheidung können von den Projektträgern 
Förderanträge auf Grundlage der Förderrichtlinien „Grüne Infrastruktur“ gestellt werden.  
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kulturausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
Anlage: 
Projektskizze „Landwirtschaftslabor Sinsteden“ 
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